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BKK Akzo Nobel Bayern
Glanzstoffstr. 1, 63906 Erlenbach

Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag Der Beitragssatz der BKK Akzo Nobel Bayern beträgt 16,25% (14,60% + 1,65%).

Service

Anzahl Geschäftsstellen 2 Geschäftsstellen (nur in Bayern geöffnet)

Kennwortgeschützte

Online-Geschäftsstelle und

Krankenkassen-App

"meine.bkk-akzo.de" ist die Online-Geschäftsstelle der BKK Akzo Nobel.

Sie können hier viele attraktive und hilfreiche Services nutzen, Bescheinigungen anfordern

bzw. downloaden, Anträge stellen, Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen hochladen und Ihre

persönlichen Daten ändern. Und auch mit der Service-App der BKK Akzo Nobel kann man

schnell und ohne großen Papierkram Krankenkassenanliegen erledigen. 

Hotline / telefonische

Erreichbarkeit

Während der Öffnungszeiten ist die 06022-7069260 bzw. 06021-584360 erreichbar.

Zusätzlicher Service bei

Schwangerschaft und Geburt

1. Vorsorge-Erinnerungsfunktion übder den Online-Vorsorge-Manager FamiliePlus

Schwangerschaft

höherer Zuschuss bei künstlicher

Befruchtung
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Altersgrenzen / Versuchsanzahl /

Kostenbeteiligung Kryozyklus

oder Blastozystenkultur bei

künstlicher Befruchtung

Im Rahmen von „BKK Kinderwunsch“ gibt :

Zweimalige Beteiligung an einem geplanten Kryozyklus in Höhe von je 350 € (nach erfolgtem

Embryotransfer)

Zweimalige Beteiligung an einer geplanten Blastozystenkultur in Höhe von je 250 € (nach

erfolgtem Embryotransfer)

Einmaliger Zuschuss zum vierten Versuch der künstlichen Befruchtung, bei IVF 500 € und bei

ICSI 700 € (nach erfolgtem Embryotransfer)

Einen Zuschuss von 100 € für eine Ei- oder Samenzellenkonservierung, um der Gefahr einer

möglichen Unfruchtbarkeit durch eine Krebstherapie vorzubeugen

Erhöhung der Altersgrenze der Frau von 40 auf 42 Jahre

Vermeidung des Risikos von Mehrlingsschwangerschaften durch den Transfer von maximal

zwei anstatt drei Embryonen

Screenings auf B-Streptokokken Screening wird zu 50 % bezahlt (im Rahmen des Gesundheitskontos, bis max. 150 EUR für

eine individuell ausgewählte Vorsorgeuntersuchung gegen Vorlage der Originalrechnung oder

per Upload über Online-Geschäftsstelle).

Toxoplasmose-Test Toxoplasmose-Test wird zu 50 % bezahlt (im Rahmen des Gesundheitskontos, bis max. 150

EUR für eine individuell ausgewählte Vorsorgeuntersuchung gegen Vorlage der

Originalrechnung oder per Upload über Online-Geschäftsstelle).

Feststellung von Antikörpern

gegen Ringelröteln und

Windpocken

Geburtsvorbereitungskurse für

den Partner

Schwangere Versicherte erhalten auch einen Zuschuss zu den für die Teilnahme ihres

Ehemannes oder Lebenspartners (m/w/d) an eine von einer Hebamme geleiteten

Geburtsvorbereitungskurs nachgewiesenen Kosten. 

Voraussetzung hierfür ist, dass die Versicherte selbst an dem gleichen

Geburtsvorbereitungskurs teilnimmt. Der Zuschuss beträgt maximal 50 €.

Hebammen-Rufbereitschaft Erstattet werden die Kosten, die für die Rufbereitschaft einer freiberuflich tätigen Hebamme

entstehen, bis zu max. 300 EUR je Schwangerschaft. 

Kostenübernahme rezeptfreie

Arzneimittel für Schwangere

Seite 2 von 5

https://www.krankenkasseninfo.de/test/altersgrenzen-versuchsanzahl-kinderwunsch
https://www.krankenkasseninfo.de/test/screening
https://www.krankenkasseninfo.de/test/toxoplasmose-test
https://www.krankenkasseninfo.de/test/feststellung-antikoerpern
https://www.krankenkasseninfo.de/test/geburtsvorbereitungskurs-partner
https://www.krankenkasseninfo.de/test/hebammen-rufbereitschaft
https://www.krankenkasseninfo.de/test/rezeptfreie-arzneimittel-schwangere


www.krankenkasseninfo.de

weitere zusätzliche Leistungen in

der Schwangerschaft

Im Rahmen des Gesundheitskontos wird 50 % einer Rechnung über eine ausgewählte

Vorsorgeuntersuchung, bis max. 150 EUR gegen Vorlage der Originalrechnung oder per

Upload über die Online-Geschäftsstelle bezahlt. Dazu zählen u.a. zusätzliche

Ultraschalluntersuchung, Nackenfaltenmessung, Screenings auf B-Streptokokken, Triple-Test

und Toxoplasmose-Test.   

Weitere Programme:

Baby Care

Hallo Baby

BKK Starke Kids

NEU: U0

Kinder

Baby-Bonus

Baby-Begrüßungsgeschenk Kleines Giveaway

Osteopathie für Kinder Die BKK Akzo Nobel erstattet bis zu 90 EUR pro Kalenderjahr für osteopathische

Behandlungen (max. drei a 30 €) im Rahmen des Gesundheitskontos.

weitere Leistungen für Babys Für die Teilnahme an einem qualifizierten Kurs Säuglingspflege, Kinderkrankenpflege oder

Erste Hilfe am Kind gewährt die BKK Akzo Nobel nach Vorlage der Originalrechnung einen

Zuschuss in Höhe der nachgewiesenen Kosten (max. 50 EUR). Der Zuschuss wird einmalig je

familienversicherten Kind bis zum 6. Lebensjahr gewährt.

BKK Starke Kids: Mit dem Gesundheitsprogramm BKK STARKE KIDS bietet die BKK Akzo

Nobel eine große Auswahl an exklusiven Gesundheits- und Vorsorgeleistungen für Kinder und

Jugendliche. Das Programm geht weit über die Leistungen anderer Kassen hinaus und fördert

die gesunde Entwicklung Ihres Kindes.

Krankenpflege / Haushaltshilfe

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit

(mit Kind im Haushalt)

 

Spezielle Leistungen

Online-Fitness-Kurse Als Mitglied der BKK Akzo Nobel profitieren Sie neben den klassischen Gesundheitskursen

bei Ihnen vor Ort auch von einer großen Auswahl an exklusiven Online-Kursen zu den

Themen Fitness, Psychische Gesundheit, Ernährung und Sucht.
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Prävention

eigene Präventionskurse Die Förderung durch die BKK Akzo Nobel Bayern ist auf maximal zwei Kurse pro

Versichertem und Kalenderjahr begrenzt. Leistungen, die von der BKK Akzo Nobel Bayern

selbst erbracht werden, werden ohne Kostenbeteiligungen der Versicherten gewährt.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Die BKK Akzo Nobel Bayern fördert gesundheitsbewusstes Verhalten mit einem Zuschuss von

90% der Kursgebühr, maximal aber bis zu 300 EUR pro Kalenderjahr für 2 Kurse.

Gesundheitskonto Beim Gesundheitskonto der BKK Akzo Nobel Bayern kann jeder Versicherte von einem

Guthaben in Höhe von mehreren hundert Euro pro Kalenderjahr profitieren. Man entscheidet

selbst, wie das Guthaben verwendet wird, ob für zusätzliche Vorsorgeleistungen, für

Osteopathie, professionelle Zahnreinigung oder einen Zuschuss für Sehhilfen.

Gesundheitskonto

Schwangerschaft
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